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Bundesratsbeschluss 
über die Allgemeinverbindlicherklärung des 
Landesmantelvertrages für das Bauhauptgewerbe 

Änderung vom 13. Januar 2014 

 
Der Schweizerische Bundesrat 
beschliesst: 

I 

Folgende, in Fettschrift gedruckte Änderungen des in der Beilage zu den Bundes-
ratsbeschlüssen vom 10. November 1998, vom 4. Mai 1999, vom 22. August 2003, 
vom 3. März 2005, vom 12. Januar 2006, vom 13. August 2007, vom 22. September 
2008, 7. September 2009, vom 7. Dezember 2009, vom 17. Dezember 2009, vom 
2. Dezember 2010, vom 15. Januar 2013 und vom 26. Juli 20131, wiedergegebenen 
Landesmantelvertrages (LMV) für das Schweizerische Bauhauptgewerbe werden 
allgemeinverbindlich erklärt: 

Zusatzvereinbarung über die Anpassung der Löhne für das Jahr 2014 
vom 31. Oktober 2013 

Art. 1 Allgemeines 
1 Anspruch auf eine Anpassung ihrer individuellen (effektiven) Löhne gemäss 
den nachfolgenden Bestimmungen haben grundsätzlich alle dem LMV unter-
stellten Arbeitnehmer, deren Arbeitsverhältnis im Jahr 2013 mindestens sechs 
Monate in einem dem LMV unterstellten Baubetrieb gedauert hat (inkl. saiso-
nal Beschäftige und Kurzaufenthalter). Bei den übrigen Arbeitnehmern sind 
die Lohnanpassungen zwischen Betrieb und Arbeitnehmer individuell zu ver-
einbaren. 
2 Der Anspruch auf eine Lohnanpassung nach Artikel 2 dieser Vereinbarung 
setzt zusätzlich zu Absatz 1 dieses Artikels Vollleistungsfähigkeit (vgl. Abs. 3 
dieses Artikels) voraus. 
3 Für Arbeitnehmer, die im Sinne von Artikel 45 Absatz 1 Buchstabe a LMV 
dauerhaft nicht voll leistungsfähig sind, ist individuell eine schriftliche Verein-
barung über die Lohnerhöhung zu treffen, welche die nachstehenden Ansätze 
unterschreiten kann. Bei allfälligen Meinungsverschiedenheiten gilt Artikel 45 
Absatz 2 LMV. 

  

  
1 BBl 1998 5643, 1999 3419, 2003 6070, 2005 2229, 2006 833, 2007 6069, 2008 8003, 

2009 6209 8853 9145, 2010 9035, 2013 611 6569 
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Art. 2 Durchführung Lohnanpassung 2014 
1 Die Anpassung des individuellen (effektiven) Lohnes ist dem Arbeitnehmen-
den schriftlich mitzuteilen und setzt sich zusammen aus: 

– einer generellen Lohnanpassung von 0,4 % und allenfalls 

– einer individuellen Lohnanpassung (leistungsabhängiger Teil). 
2 Berechnungen 

Die in Absatz 1 dieses Artikels genannte Lohnanpassung ist wie folgt vorzu-
nehmen: 

a. Genereller Teil 

Der Betrieb hat jedem dem LMV unterstellten Arbeitnehmenden auf der 
Grundlage des Einzellohnes per 31. Dezember 2013 eine generelle Anpassung 
zu gewähren. Diese Anpassung beträgt für alle Lohnklassen gemäss Artikel 42 
LMV 0,4 Prozent. 

b. Leistungsabhängiger Teil 

Der Betrieb hat die bestehende Lohnsumme der dem LMV unterstellten 
Arbeitnehmer für den leistungsabhängigen Teil im Gesamten um 0,4 Prozent 
zu erhöhen. Die Berechnung der Erhöhung der Lohnsumme erfolgt wie nach-
stehend: 

– Stichdatum für die Bestimmung der bestehenden Lohnsumme ist der 
30. November 2013; 

– die Löhne sämtlicher dem LMV unterstellten Arbeitnehmenden 
(Arbeitnehmer im Stundenlohn, Arbeitnehmer mit monatlich ausgegli-
chenem Lohn, Arbeitnehmer im Monatslohn, inkl. saisonal Beschäftigte 
und Kurzaufenthalter, werden in Stundenlohnansätze umgerechnet. Die 
Umrechnung erfolgt auf der Grundlage der durchschnittlichen Monats-
arbeitszeit; 

– die Summe der Stundenlöhne wird um 0,4 Prozent erhöht und die 
Erhöhung den betroffenen Arbeitnehmenden aufgrund ihrer Leistung 
verteilt. Beim Arbeitnehmenden im Monatslohn erfolgt anschliessend 
die Rückrechnung auf den Monatslohn. 
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Der LMV für das Bauhauptgewerbe wird zudem wie folgt geändert: 

Art. 41 Abs. 2  (Basislöhne) 
2 Die Basislöhne betragen je Lohnklasse in Franken im Monat bzw. in der 
Stunde (Einteilung siehe Anhang 9): 

Zone Lohnklassen     

 V Q A B C 
  

ROT 6337/36.— 5633/32.— 5424/30.80 5112/29.05 4548/25.85 
  

BLAU 6080/34.55 5553/31.55 5348/30.40 4978/28.30 4477/25.45 
  

GRÜN 5822/33.10 5478/31.15 5273/29.95 4843/27.50 4413/25.05 
  

Art. 60 Abs. 2  (Auslagenersatz bei Versetzungen, Mittagessenentschädigung 
 und Kilometerentschädigung) 

2 Der Betrieb sorgt nach Möglichkeit für ausreichende Verpflegung anstelle 
einer Barentschädigung. Fehlt die entsprechende betriebliche Verpflegungs-
möglichkeit oder können Arbeitnehmende in der Mittagspause nicht nach 
Hause zurückkehren, ist ihnen eine Mittagessenentschädigung von mindestens 
15 Franken auszurichten. 

Anhang 9 

Basislöhne 

In Anwendung von Artikel 41 LMV wird in den nachstehenden Artikeln die 
geografische Einteilung der Basislöhne festgelegt: 

Es gelten die folgenden Basislöhne in Schweizer Franken: 

Stundenlohn  Lohnklasse 
  

  V (Vorarbeiter)
ROT 36.— Regio Basel2

BLAU 34.55 Aargau, Appenzell (AI/AR), Bern – ausgenommen die Amtsbezirke 
Aarberg, Aarwangen, Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen 
(ohne die Gemeinden Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), 
Laupen, Nidau, Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Freiburg, 
Genf, Glarus, Graubünden, Jura, Luzern, Neuenburg, Nidwalden, 
Obwalden, Schaffhausen, Schwyz3, Solothurn (ohne Bezirke 
Dorneck-Thierstein), St. Gallen4, Thurgau, Uri, Waadt, Wallis, 
Zug, Zürich.

  
  

  

2 Regio Basel = Basel-Landschaft, Basel-Stadt, Solothurn (Bezirke Dorneck-
Thierstein). 

3 Schwyz (jeweils exkl. Bezirke March und Höfe) 
4 St. Gallen (jeweils inkl. Bezirke March und Höfe) 
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Stundenlohn  Lohnklasse 
   

GRÜN 33.10 Bern – die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, Biel, Burgdorf,
Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden Diemerswil, 
Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau, Signau, Trach-
selwald, Wangen a.A. – Tessin.

   

  Q (Gelernter Bau-Facharbeiter)
ROT 32.— Aargau, Regio Basel, Genf, Jura, Neuenburg, Waadt, Zürich.
BLAU 31.55 Bern, Freiburg, Glarus, Graubünden (ohne Kreise Brusio, Poschi-

avo, Bergell, mit Gemeinde Maloja), Luzern, Nidwalden, Obwal-
den, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn (ohne Bezirke Dorneck-
Thierstein), St. Gallen, Thurgau, Uri, Wallis, Zug.

GRÜN 31.15 Appenzell (AI/AR), Graubünden (Kreise Brusio, Poschiavo Bergell 
ohne Gemeinde Maloja), Tessin.

   

  A (Bau-Facharbeiter)
ROT 30.80 Genf, Aargau, Regio Basel, Waadt, Zürich.
BLAU 30.40 Bern, Freiburg, Glarus, Graubünden (ohne Kreise Bergell, Brusio, 

Poschiavo, mit Gemeinde Maloja), Jura, Luzern, Neuenburg, 
Nidwalden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn (ohne
Bezirke Dorneck-Thierstein), St.Gallen, Thurgau, Uri, Wallis, Zug.

GRÜN 29.95 Appenzell (AI/AR), Graubünden (Kreise Brusio, Poschiavo, Ber-
gell ohne Gemeinde Maloja), Tessin. 

   

  B (Bauarbeiter mit Fachkenntnissen) 
ROT 29.05 Regio Basel, Genf, Waadt, Zürich.
BLAU 28.30 Aargau, Appenzell (AI/AR), Bern, Freiburg, Glarus, Graubünden,

Jura, Luzern, Neuenburg, Nidwalden, Obwalden, Schaffhausen,
Schwyz, Solothurn (ohne Bezirke Dorneck-Thierstein), St. Gallen, 
Tessin, Thurgau, Uri, Wallis, Zug.

GRÜN 27.50  
   

  C (Bauarbeiter ohne Fachkenntnisse) 
ROT 25.85 Regio Basel, Freiburg, Genf, Jura, Neuenburg, Thurgau, Waadt,

Wallis, Zürich.
BLAU 25.45 Aargau, Appenzell (AI/AR), Bern, Glarus, Graubünden (ohne 

Kreise Brusio, Poschiavo, Bergell, mit Gemeinde Maloja), Luzern,
Nidwalden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn (ohne
Bezirke Dorneck-Thierstein), St. Gallen, Tessin, Uri, Zug.

GRÜN 25.05 Graubünden (Kreise Brusio, Poschiavo und Bergell ohne Gemein-
de Maloja).
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Monatslohn  Lohnklasse 
  

  V (Vorarbeiter)
ROT 6337 Regio Basel.
BLAU 6080 Aargau, Appenzell (AI/AR), Bern – ausgenommen die Amtsbezir-

ke; Aarberg, Aarwangen, Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Frau-
brunnen (ohne die Gemeinden Diemerswil, Moosseedorf, Mün-
chenbuchsee), Laupen, Nidau, Signau, Trachselwald, Wangen a.A.
– Freiburg, Genf, Graubünden (ohne Kreise Brusio, Poschiavo,
Bergell, mit Gemeinde Maloja), Jura, Luzern, Neuenburg, Nid-
walden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn (ohne Bezir-
ke Dorneck-Thierstein), St. Gallen Thurgau, Uri, Waadt, Wallis,
Zug, Zürich.

GRÜN 5822 Bern – die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, Biel, Burgdorf,
Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden Diemerswil,
Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau, Signau, Trach-
selwald, Wangen a.A. – Glarus, Graubünden (Kreise Brusio, 
Poschiavo, Bergell ohne Gemeinde Maloja), Tessin.

  

  Q (Gelernter Bau-Facharbeiter)
ROT 5633 Aargau, Bern (Amtsbezirke Courtelary, La Neuveville, Moutier), 

Regio Basel, Genf, Waadt. 
BLAU 5553 Bern – ausgenommen die Amtsbezirke Courtelary, La Neuveville, 

Moutier, Aarberg, Aarwangen, Biel, Burgdorf, Büren, Erlach,
Fraubrunnen (ohne die Gemeinden Diemerswil, Moosseedorf,
Münchenbuchsee), Laupen, Nidau, Signau, Trachselwald, Wangen 
a.A. – Freiburg, Jura, Neuenburg, Solothurn (ohne Bezirke Dorn-
eck-Thierstein), St. Gallen (Stadt St. Gallen, Gemeinde Gaiserwald
und Quartier Kronbühl der Gemeinde Wittenbach), Thurgau,
Wallis, Zürich.

GRÜN 5478 Appenzell (AI/AR), Bern – die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, 
Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden
Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau,
Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Glarus, Graubünden, 
Luzern, Nidwalden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, St. Gallen 
(inkl. Bezirke March und Höfe, jedoch ohne Stadt St. Gallen,
Gemeinde Gaiserwald und Quartier Kronbühl der Gemeinde
Wittenbach), Tessin, Uri, Zug.

  

  A (Bau-Facharbeiter)
ROT 5424 Aargau, Regio Basel, Genf, Waadt.
BLAU 5348 Bern – ausgenommen die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, Biel,

Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden
Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau,
Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Freiburg, Jura, Neuenburg, 
Solothurn (ohne Bezirke Dorneck-Thierstein), St. Gallen (Stadt 
St. Gallen, Gemeinde Gaiserwald und Quartier Kronbühl der
Gemeinde Wittenbach), Thurgau, Wallis, Zürich.
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Monatslohn  Lohnklasse 
   

GRÜN 5273 Appenzell (AI/AR), Bern – die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, 
Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden
Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau,
Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Glarus, Graubünden, 
Luzern, Nidwalden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, St. Gallen
(inkl. Bezirke March und Höfe, jedoch ohne Stadt St. Gallen, 
Gemeinde Gaiserwald und Quartier Kronbühl der Gemeinde
Wittenbach), Tessin, Uri, Zug.

   

  B (Bauarbeiter mit Fachkenntnissen) 
ROT 5112 Regio Basel, Genf, Waadt.
BLAU 4978 Aargau, Appenzell (AI/AR), Region Stadt Bern, Kanton Bern,

Freiburg, Glarus, Graubünden (ohne Kreise Brusio, Poschiavo,
Bergell, mit Gemeinde Maloja), Jura, Luzern, Neuenburg, Nid-
walden, Obwalden, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn (ohne
Bezirke Dorneck-Thierstein), St. Gallen, Thurgau, Uri, Wallis,
Zug, Zürich.

GRÜN 4843 Graubünden (Kreise Brusio, Poschiavo, Bergell ohne Gemeinde
Maloja), Tessin.

   

  C (Bauarbeiter ohne Fachkenntnisse) 
ROT 4548 Regio Basel, Genf, Waadt.
BLAU 4477 Aargau, Bern – ausgenommen die Amtsbezirke Aarberg, Aarwan-

gen, Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die 
Gemeinden Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen,
Nidau, Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Freiburg, Jura, 
Luzern, Neuenburg, Nidwalden, Obwalden, Schwyz (ohne Bezirke
March und Höfe), Solothurn (ohne Bezirke Dorneck-Thierstein), 
St. Gallen (Stadt St. Gallen, Gemeinde Gaiserwald und Quartier
Kronbühl der Gemeinde Wittenbach), Thurgau, Uri, Wallis, Zug,
Zürich.

GRÜN 4413 Appenzell (AI/AR), Bern – die Amtsbezirke Aarberg, Aarwangen, 
Biel, Burgdorf, Büren, Erlach, Fraubrunnen (ohne die Gemeinden 
Diemerswil, Moosseedorf, Münchenbuchsee), Laupen, Nidau,
Signau, Trachselwald, Wangen a.A. – Glarus, Graubünden, 
Schaffhausen, Schwyz (Bezirke March und Höfe), St. Gallen (inkl. 
Bezirke March und Höfe, jedoch ohne Stadt St. Gallen, Gemeinde 
Gaiserwald und Quartier Kronbühl der Gemeinde Wittenbach),
Tessin.

   

Anhang 13 

Zusatzvereinbarung «Grund und Spezialtiefbau» 

Art. 6 Abs. 2  (Lohnklassen und Lohnzone) 
2 Für alle dieser Zusatzvereinbarung unterstehenden Baustellen gelten im 
Minimum die Basislöhne (Monatslöhne und Stundenlöhne) des Zonen-Basis-
lohnes Blau nach Artikel 41 LMV: 
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Zone Lohnklassen     

 V Q A B C 
  

BLAU 6080/34.55 5553/31.55 5348/30.40 4978/28.30 4477/25.45 
  

Anhang 17 

Zusatzvereinbarung für das Betontrenngewerbe 

Art. 5 Abs. 2  (Lohnklassen und Lohnzonen) 
2 Basislohn: Für alle dieser Zusatzvereinbarung unterstehenden Betriebe und 
Baustellen gelten in Abweichung von Artikel 41 LMV im Minimum die folgen-
den Basislöhne: 

Zone Lohnklassen     

 V Q A B C 
  

ROT 6337/37.45 5633/33.30 5424/32.05 5112/30.20 4548/26.90 
  

BLAU 6080/35.95 5553/32.85 5348/31.60 4978/29.45 4477/26.45 
  

II 

Arbeitgeber, die seit dem 1. Januar 2014 ihren Arbeitnehmern und Arbeitnehmerin-
nen eine allgemeine Lohnerhöhung gewährt haben, können diese an die Lohnerhö-
hung nach den Artikeln 1 und 2 der Zusatzvereinbarung über die Anpassung der 
Löhne anrechnen. 

III 

Dieser Beschluss tritt am 1. Februar 2014 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 
2015. 

13. Januar 2014 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

 Der Bundespräsident: Didier Burkhalter 
Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova 
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